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DER PRÄSIDIALBEIRAT FÜR UNGARISCHE WISSENSCHAFTEN IM AUSLAND 
DER UNGARISCHEN AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN 

UND DAS IMRE SAMU SPRACHKOMPETENZZENTRUM DES UMIZ  
 

laden Sie herzlich 
zum Anlass   

des Tages der ungarischen Wissenschaft 
am Freitag, den 20 November 2009 um 10:00 Uhr 

zur Konferenz 

Die ungarische Sprache im Karpatenbecken 
ein. 

 
Ort der Veranstaltung: Collegium Hungaricum 

1020 Wien, Hollandstr. 4., Vortragssaal II. Stock 
 
 

PROGRAMM: 

 
Grußworte: 

 

10:00 

Zoltán Fónagy,  Direktor des Collegium Hungaricums  
Tamás Váradi,  stellvertretender Direktor des Sprachwissenschaftlichen Institutes 

der Ungarischen Akademie der Wissenschaften  
Ernı Deák,   Obmann des Zentralverbandes Ungarischer Vereine in Österreich  
Ladislaus Kelemen,  Institutsleiter des UMIZ – Ungarischen Medien- und Informationszentrums 
Szilvia Szoták,  Vorsitzende des sprachwissenschaftlichen Beirates des UMIZ –  

des Imre Samu Sprachkompetenzzentrums 
 

 

 

Vorträge: 

 

10:40 

Gerhard Baumgartner (Wien - AT):  
Burgenlandungarische Romafamilien nach 1945 
 

11:00 

Laakso Johanna (Wien - AT):  
Die Rolle der Universität Wien bei der Erforschung der ungarischsprachigen Volksgruppe(n) von 
Österreich 
 
 

11:20 
Zita Veit (Graz - AT):  
Vermittler ungarischer Kultur: deutsche Übersetzungen ungarischer Dramen im 19. Jahrhundert  
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11:40 

László Molnár Csikós (Vojvodina - RS):  
Der ungarische Sprachgebrach in der Vojvodina. 
 

 

12:00 

Kaffeepause 

 

 

12:20 

István Lanstyák (Pressburg - SK):  
Wieso sind sprachliche Aberglauben so zäh?  
Sprachideologien und Sprachphilosophien im ungarischen Sprachgebrauchs-Handwörterbuch. 
 

12:40 

Anna Kolláth (Maribor - SI):  
Zweisprachigkeit und Bildung 
 

13:00 

István Csernicskó (Beregovo - UA):  

Ukrainische Bildungspolitik und Volksgruppen 
 

 

13:20 

Kaffeepause 

 

 

13:30 

Krisztina Sárosi-Márdirosz (Klausenburg - RO):  
Die Tätigkeit des Szabó T. Attila Sprachkompetenzzentrums in den vergangenen Jahren. 
Pläne und Perspektiven. 
 

 

13:50 

Tibor Pintér (Budapest - HU):  

Die wichtigsten Datenbanken der ungarischen Sprache und ihre auslandsungarischen Bezüge 
 

 

14:10 

Szilvia Szoták (Unterwart - AT):  

Umgangssprachliche Ausdrücke und Kontaktelemente im Sprachgebrauch der Warter Ungarn. 
 

 

 

Die Konferenzsprache ist ungarisch. 

 

 

 
Mit Unterstützung von: MTA - Ungarische Akademie der Wissenschaften 


